
Treuebons 
sammeln  

Ein Besuch bei Otto’s macht 
sich jetzt doppelt bezahlt. Das 
Familienunternehmen mit 
schweizweit über 100 Filialen 
lanciert in diesen Tagen wie-
der seine beliebte Treuebon-
Aktion. Bei ihren Einkäufen 
erhalten die Kunden pro 30 
Franken einen Aufkleber mit 
dem Otto’s-Logo. Die Aktion 
dauert bis Mittwoch, 30. Ap-
ril 2014. Wer sein Bonheft mit 
zehn Aufklebern gefüllt hat, 
der profi tiert beim nächsten 
Einkauf von 10 Prozent Er-
mässigung auf das ganze Sor-
timent, ausgenommen Möbel, 
Alkohol und Tabakwaren. 
Viel Spass beim Shoppen.

Mit Treuebons profi tieren.
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Sieben Jahre Lyssach Cen-
ter: Als Dankeschön bietet 
das Einkaufszentrum vom 
25. Februar bis 8. März al-
len Kundinnen und Kun-
den einen bunten Strauss an 
Geburtstags-Aktivitäten. Mit 
heimatlichen Klängen aus 
dem grössten Alphorn der 
Welt fällt am Mittwoch, 26. 
Februar, punkt 12.30 Uhr, der 
Startschuss. Walter «Walti» 
Siegrist eröffnet auf seinem 
14 Meter langen Riesenalp-
horn das Swiss Game, ein 
tolles Gewinnspiel rund um 
Schweizer Marken.

Auftritte in ganz Europa und 
in verschiedenen TV-Shows 
haben Walter «Walti» Sieg-
rist und sein Superhorn weit 
über die Landesgrenzen hin-
aus bekannt gemacht. Sein 
Publikum ist immer wieder 
beeindruckt vom virtuosen 
Spiel auf dem gigantischen, 
14 Meter langen und 250 Ki-
logramm schweren Rekord-
instrument.  Wer das grösste 
Alphorn der Welt selber mal 
sehen und hören will, kann 

am Mittwoch, 26. Februar, 
um 12.30 Uhr in die Mall des 
Lyssach Centers kommen. 
Dort tritt Walter «Walti» Sieg-
rist zur offi ziellen Eröffnung 
von Swiss Game mit seinem 
Superhorn auf. Anschliessend 
haben Interessierte aus dem 

Publikum die Gelegenheit, 
sich selber auf dem Riesen-
Alphorn zu versuchen. 

Buzzer  drücken und 
gewinnen 
Im Rahmen der Geburtstags-
Feierlichkeiten des Lyssach 

Center können Kundinnen 
und Kunden ab dem 25. Feb-
ruar während zehn Tagen viel 
gewinnen. Swiss Game, das 
Gewinnspiel um Schweizer 
Traditionsmarken, bietet un-
zählige Sofortpreise zum Mit-
nehmen und zusätzlich noch 

drei tolle Hauptpreise: Zwei 
Autos von Honda und ein Kilo 
pures Gold. Wer mitspielen 
will, braucht einen Spielgut-
schein, drückt kräftig auf den 
roten Swiss Game- Buzzer 
und gewinnt mit etwas Glück 
einen Sofortpreis oder sogar 
einen der Hauptpreise. Spiel-
gutscheine sind an den Kassen 
aller Geschäfte im Lyssach 
Center erhältlich oder können 
aus den Zeitungsinseraten 
ausgeschnitten werden. 

Beliebter Shopping-
Treffpunkt
Das Lyssach Center hat sich 
in den letzten sieben Jahren 
zu einem beliebten Shop-
ping-Treffpunkt entwickelt. 
Alles unter einem Dach: 
Nach diesem Motto bietet das 
Einkaufszentrum mit seinen 
verschiedenen Geschäften 
ein breites Angebot für Jung 
und Alt. Seinen Erfolg hat 
das Lyssach Center den vielen 
Kundinnen und Kunden zu 
verdanken, die das vielfältige 
Einkaufserlebnis in Lyssach 
seit Anfang an schätzen.

Seit 30 Jahren spielt sie auf 
den Brettern, die die Welt 
bedeuten: Die Theatergruppe 
Burgdorf, die TGB. In der 
Saison 1984/85 bildete «Die 
kahle Sängerin» von Ionesco 
den Anfang, 23 Produktionen 
sinds mittlerweile  geworden – 
nun steht die nächste Premiere 
bevor: «Die Irre von Chaillot» 
von Jean Giraudoux. 

Engagierte Laien – 
professionelle Regie
Die Laienspielerinnen und 
-Spieler der TGB, wie immer 
mit Herzblut und Freude bei 
der Sache, konnten als Regis-
seur wiederum Stefan Meier 
gewinnen. Er wirkt seit 1997 
unter anderem als Hausregis-
seur am Theater an der Effi n-
gerstrasse in Bern und hat mit 
den Burgdorfer Theaterleuten 
bereits 2011 «Das Festkomi-
tee» von Alan Aykbourn ein-
studiert.
«La Folle de Chaillot», so der 
Originaltitel, ist ein Stück, bei 
dem nicht so recht klar wird, 
ist es eigentlich Tragödie oder 

doch eher Komödie? Dass 
Paris in die Luft gesprengt 
werden soll: Das ist schon 
sehr dramatisch – komödi-
antisch geht es aber auch zu 
und her. Und zum Schluss gar 
märchenhaft: Die Schwachen 
nämlich stehen zusammen, 
um ihre Interessen wahrzu-
nehmen, die Katastrophe zu 
verhindern. Und tatsächlich: 
Die Bösen werden bestraft. 

Schön wärs, wenns im realen 
Leben öfters so wäre.

Zeitlose Geschichte 
mit ewiger Wahrheit
Auch 70 Jahre nach der Urauf-
führung hat das Stück nichts 
von seiner Kraft verloren – es 
ist topp aktuell: Korruption 
und Mauscheleien, rück-
sichtslose Ausbeutung der 
Natur, Spekulation und Abzo-

ckerei, lesen wir nicht täglich 
davon? «Und deshalb», so 
Regisseur Meier, «wird die 
Geschichte bei uns zur zeitlo-
sen Parabel.» Nach intensiver 
Probenzeit hebt sich nun am 
Freitag der Premieren-Vor-
hang und der «Baron» meint 
schon bald: «Ich komme mir 
vor wie in einem arabischen 
Märchen.» Da täuscht er sich 
aber ganz gewaltig… wei.

Vor der Premiere am 21. Februar 
gibt Regisseur Stefan Meier um 19.30 
Uhr im Saal des Casino Theaters eine 
kurze Einführung in das Stück. Infos: 
www.tgburgdorf.ch

Riesenalphorn eröffnet Swiss Game

Premiere: «Die Irre von Chaillot»

Walter Siegrist spielt zur Eröffnung der Swiss Games im Lyssach Center auf dem grössten 
Alphorn der Welt.  Es misst 14 Meter und ist 250 Kilogramm schwer. 

Aurélie, die «Irre von Chaillot» und der «Baron», einer ihrer 
Gegenspieler. Werner Eichenberger  
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3x2 Tickets für die 

Vorstellung am Sams-
tag, 22. Februar, um 20 
Uhr, im Casino Theater 

Burgdorf.

Rufen Sie am Donners-
tag, 20. Februar, um 

11.55 Uhr an:
034 428 28 28
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